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2. Änderungssatzung  
zur „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die Entschädigung  

für ehrenamtliche Tätigkeit“ vom 08.11.2016

Auf der Grundlage von § 4 i.V.m. § 21 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. März 2014 (SächsGVBl. S. 146) zuletzt 
geändert durch Artikel 18 des Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349), § 2 Abs. 2 der 
Aufwandsentschädigungsverordnung – KomAEVO -  vom 15. Februar 1996 (SächsGVBl. S. 84) 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 26. Oktober 2014 (SächsGVBl. S. 670) hat der Stadtrat 
der Stadt Schwarzenberg in seiner Sitzung am 24.10.2016 mit Beschluss Nr. 320/2016 folgende 
2. Änderungssatzung zur „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit“ vom 24.03.2009, bekannt gemacht im Wochenspiegel Aue-Schwarzenberg am 
01.04.2009, zur 1. Änderungssatzung zur „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die Entschädi-
gung für ehrenamtliche Tätigkeit“ vom 27.05.2014, bekannt gemacht im Wochenspiegel Ausgabe 
Aue-Schwarzenberg am 09. Juli 2014, beschlossen:

§ 1 Änderungen

§ 4 der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit wird wie folgt er-
setzt:

§ 4 – Aufwandsentschädigung für Stadt- und Ortschaftsräte, Stellvertreter des/der 
Oberbürgermeister(s)/in und berufene sachkundige Bürger

(1) �Stadträte, Ortschaftsräte, Mitglieder der Ausschüsse und Beiräte sowie berufene sachkundige 
Bürger erhalten für die Ausübung ihres Amtes als Aufwandsentschädigung ein Sitzungsgeld. 
Dieses wird gezahlt:

	 1. für die Stadtratssitzung je Sitzung in Höhe von� 55,00 €

	 2. für die Ausschüsse, Beiräte je Sitzung in Höhe von� 35,00 €

	 3. für den Ältestenrat je Sitzung in Höhe von		�   20,00 €

	 4. für die Ortschaftsratssitzung je Sitzung in Höhe von� 35,00 €

Bei mehreren unmittelbar aufeinanderfolgenden Sitzungen derselben bzw. verschiedener Gremi-
en wird nur eine Aufwandsentschädigung gezahlt. Bei Zahlung einer Aufwandsentschädigung in 
Form eines Sitzungsgeldes ist eine Entschädigung nach Durchschnittssätzen ausgeschlossen.

(2) �Die ehrenamtlichen Stellvertreter des/der Oberbürgermeister(s)/in erhalten neben dem Sit-
zungsgeld als Stadträte nach § 4 Abs. 1 dieser Satzung, folgende Aufwandsentschädigung in 
Form eines monatlichen Pauschalbetrages, in folgender Höhe:

Erster  Stellvertreter: 75,00 €	

Der zweite  und jeder weitere ehrenamtliche Stellvertreter erhält eine Aufwandsentschädigung in 
Form eines monatlichen Pauschalbetrages in Höhe von 50,00 €. 

Für eine länger andauernde, nicht vorhersehbare Vertretung des/der Oberbürgermeister(s)/in 
wird dem ehrenamtlichen Stellvertreter neben dem Sitzungsgeld der Ersatz seines  Verdienstaus-
falls und der notwendigen Auslagen, nach § 2 der „Satzung der Stadt Schwarzenberg über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit“ gewährt. 

(3) �Ehrenamtliche Ortsvorsteher erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 
30 v.H. der Aufwandsentschädigung, die nach § 2 Abs. 2 der Aufwandsentschädigungs-ver-
ordnung – KomAEVO – ein ehrenamtlicher Bürgermeister in einer Gemeinde mit der Einwoh-
nerzahl der Ortschaft erhält. Die Aufwandsentschädigung wird auch im Falle einer Vertretung 
nach § 4 Absatz 4 gewährt.

(4) �Für die Vertretung des Ortsvorstehers erhält der gewählte Stellvertreter für jeden Tag der of-
fiziellen Vertretung (mit Protokollübergabe) 1/30 des Monatsbetrages der Entschädigung des 
Ortsvorstehers nach § 4 Abs. 3 dieser Satzung.

§ 2 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am  01.12.2016 in Kraft.

Schwarzenberg, den 08.11.2016

Hiemer
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung  
gemäß § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) 
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften kann gegen diese Satzung nach Ablauf ei-

nes Jahres seit ihrer Verkündigung  nicht mehr geltend gemacht werden. Es sei denn, dass

1. 	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. 	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die 

    	 Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. 	� die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat,

4. 	 vor Ablauf der Jahresfrist

	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

	 b) �die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter 

Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-

macht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf 

der Jahresfrist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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 Verschiedenes

Der Forstbezirk Neudorf informiert 
Neuer Revierförster im Privat- und  

Kommunalwaldrevier Schwarzenberg

Am 31. Oktober 2016 beende-
te die bisherige Revierförste-
rin, Frau Siewert nach 40jähri-
ger Tätigkeit ihren Forstdienst 
und ging in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Nachfolger ist seit dem 01. 
November 2016 Herr Peter 
Seifert. Damit ist er zuständig 
für die Beratung und Betreu-
ung der privaten und kommu-
nalen Waldbesitzer der Städte 
und Gemeinden Schwarzen-
berg, Oberwiesenthal, Brei-
tenbrunn, Grünhain-Beierfeld, 
Schlettau, Raschau- Markers-
bach, Crottendorf, Scheiben-
berg und Langenberg. Herr 
Seifert ist seit 35 Jahren in der 

sächsischen Forstverwaltung 
tätig.
Nach verschiedenen Arbeits-
aufgaben leitete er   von 1996 
bis 2016 das Staatswaldrevier 
Elterlein. In dieser Zeit bildete 
er neben seiner Revierförster-
tätigkeit 20 junge Leute zu 
Förstern aus. Der Dienstsitz für 
das Forstrevier Schwarzenberg 
ist in Grünhain-Beierfeld, El-
terleiner Straße 4. Dort finden 
auch die Sprechzeiten   jeden 
Dienstag von 15.00 – 18.00 
Uhr statt.
Kontaktdaten:
mobil:   0173 371 6500
Mail:     peter.seifert@smul.
sachsen.de

Oberbürgermeisterin lädt zum „Geburtstag des Monats ein

Viele Schwarzenberger Jubilare 
folgten am 09. November 2016 
der Einladung der Oberbür-
germeisterin Heidrun Hiemer 
zum traditionellen “Geburtstag 
des Monats”. In gemütlicher 
Runde informierte sie zum 
allgemeinen Stadtgeschehen 
und zu aktuellen Themen. 

Für Unterhaltung sorgte der 
Schwarzenberger Türmer, Gerd 
Schlesinger, mit Musik und in-
teressanten Geschichten. Nach 
dem Kaffeetrinken blieb auch 
noch etwas Zeit für persönliche 
Gespräche mit den Senioren.

(Foto: Stadt Schwarzenberg)

Stadtrat der Stadt Schwarzenberg wählt Vertreter  
der Oberbürgermeisterin

Zur Sitzung des Stadtrates am 
24.10.2016 fand die Wahl der 
Stellvertreter der Oberbürger-
meisterin aus den Reihen des 
Stadtrates im Falle ihrer Ver-
hinderung statt. Per Hauptsat-
zung der Stadt Schwarzenberg 
wird geregelt, dass sich die 
Vertretung auf die Vorberei-
tung und Durchführung von 
Stadtrats- und Ausschusssit-
zungen sowie auf repräsenta-
tive Aufgaben beschränkt. 
Mit separater Beschlussfas-
sung einigten sich die Stadt-
räte darauf, dass insgesamt 
3 Vertreter gewählt werden. 
In separaten Wahlgängen 
erhielten Stadträtin Lilly Vi-
cedom (CDU) als 1. Stellver-

treter, Stadtrat Falk Haude 
(CDU) als 2. Stellvertreter und 
Stadtrat Wolfram Dittmann 
als 3. Stellvertreter (DIE 
LINKE.)  jeweils im ersten 
Wahlgang die erforderliche 
Stimmenmehrheit der anwe-
senden Stimmberechtigten. 
Weitere Kandidaten standen 
nicht zur Wahl.  
Die Bestellung der ehren-
amtlichen Stellvertreter für 
die Fälle der Verhinderung 
der Oberbürgermeisterin im 
Übrigen innerhalb der Stadt-
verwaltung erfolgt im Rah-
men der Stadtratssitzung am 
28.11.2016 für den Beginn 
des Ehrenamtes ab 1. Dezem-
ber 2016.

Volkstrauertag

Am vergangenen Sonntag 
wurde am Ehrenmal im Roc-
kelmannpark in einer be-
sinnlichen Stunde all´ jenen 
Menschen gedacht, die Krieg, 
Terrorismus, politischer Ver-
folgung oder sinnloser Ge-
walt zum Opfer fielen. Das 

Programm gestalteten die 
Schülerinnen und Schüler 
der Oberschule Stadtschule 
sowie der Posaunenchor der 
ev.-meth. Kirche aus Schwar-
zenberg. 

(Foto: Stadt Schwarzenberg)

 Tipps & Termine

Der Verein Blinder und Sehbehinderter Aue-
Schwarzenberg e.V. lädt ein

Alle von Blindheit oder Seh-
behinderung betroffenen Bür-
gerinnen und Bürger, deren 
Angehörige und Interessierte, 
sind für Montag, den 21. No-
vember 2016 ab 11.00 Uhr 
herzlich zu einem Treffen in 
die Volkssolidarität Schwar-
zenberg, Käthe-Kollwitz-Stra-
ße 8, eingeladen. 
Ab ca. 13.00 Uhr „Stilbe-
ratung“ – Wissen Sie was 
für Kleidung Ihnen wirklich 
steht?
Frau Krones berät mit neu-
tralem Blick und viel prakti-
scher Erfahrung zu passenden 
Farben, Schnittführungen, 
Stoffen, Muster und Kragen-
formen.

Sie wird besonders auf Men-
schen mit Sehbehinderung 
eingehen, weil diese sich auch 
gern schick und elegant klei-
den möchten. 
Weiterhin gibt es Unterstüt-
zung bei Anträgen zur Feststel-
lung einer Schwerbehinderung 
bzw. Anträgen für Nachteils-
ausgleiche für Blinde und hoch-
gradig Sehbehinderte. Auch zu 
Hilfsmitteln kann sich ausführ-
lich informiert werden.  Um te-
lefonische Voranmeldung un-
ter der Telefonnummer 03774 
28426, Ansprechpartner Frau 
Templin, wird gebeten.
Weitere Informationen unter: 
Tel. 03771 35854 oder per E-
Mail an kontakt@vbs-asz,de.

19.11.2016, 19:30 Uhr	
„Winterträume“ - Anna-Ma-
ria Kaufmann und Paul Potts	
St. Georgenkirche Schwarzen-
berg

25.11.2016, 17:00 Uhr		
„Erzgebirgsweihnacht“ mit 
dem Erzgebirgsensemble 
Aue
Besucherbergwerk Zinnkam-
mern Pöhla

26.11. – 15.01.2016	
10:00 – 17:00 Uhr
„Weihnachtsausstellung“ 
PERLA CASTRUM – Ein 
Schloss voller Geschichte, Obere 
Schloßstraße 36
26.11.2016, 10:00 Uhr		
Weihnachtskonzert mit der 
Bergkapelle Schneeberg
Besucherbergwerk Zinnkam-
mern Pöhla

26.11. – 27.11.2016	
17:00 – 20:00 Uhr
Schwarzenberger Weih-
nachtsdrahsch 
Schwarzenberger Vorstadt

26.11.2016, 17:00 Uhr	
Pyramidenanschieben in 
Grünstädtel
Pöhlaer Straße

26.11.2016, 17:00 Uhr		
Pyramidenanschieben in Erla
Walzwerk Erla

26.11.2016, 17:30 Uhr	
Anschieben der Krauss-Pyra-
mide
Unteres Tor, Ecke Bahnhofstraße/
Badtraße

26.11.2016, 19:00 Uhr	
Pyramidenanschieben in 
Bermsgrün
Gemeindestraße

27.11.2016, 16:00 Uhr	
Pyramidenanschieben in 
Pöhla			 
Schulplatz

Für weitere Informatio-
nen steht das Team der 
Schwarzenberg-Informati-
on - Telefon: 03774 22540 
-gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg  
vom 26.09.2015 bis 02.10.2015

Weihnachtsdrahsch in der Vorstadt  
am 26. und 27.11.2016

Am ersten Adventswochenende stimmt vom 26. bis 27.11.2016 der 
Schwarzenberger Weihnachtsdrahsch in der Vorstadt und das traditio-
nelle Pyramidenanschieben in der Stadt und den Ortsteilen wieder auf 
die Weihnachtszeit im Erzgebirge ein.
Vorweihnachtliche Weisen, der Duft von Glühwein und Leckereien, 
Markttreiben und natürlich der Nikolaus erwartet die Gäste.

Samstag, den 26.11.2016
16:00 Uhr �musikalischer Auftakt
16:30 Uhr �Auftritt der Kindertagesstätte Wirbelwind Erla-Crandorf
17:00 Uhr Der Nikolaus kommt
17:30 Uhr weihnachtliches Programm mit dem Duo Liaison
18:30 Uhr �Adventskonzert mit den Vereinigten Posaunenchören der ev.-

luth.- und der ev.- meth. Kirchen

Sonntag, den 27.11.2016
15:30 Uhr musikalischer Auftakt
15:00 Uhr �weihnachtliche Weisen mit dem Posaunenchor der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft
16:00 Uhr �Der Nikolaus kommt
16:30 Uhr �„Swingin` Christmas“ mit Happy Feeling
18:30 Uhr �Vorweihnachtliches Konzert mit dem Spiegelwaldensemble 

Grünhain-Beierfeld

So kann sich Jung und Alt auch bereits auf den Schwarzenberger 
Weihnachtsmarkt vom 02. – 11. Dezember 2016 einstimmen, der 
wieder mit seiner besonderen Kulisse,  zahlreichen Händlern, tollem 
Programm und ganz besonderen Familienangeboten begeistern wird.


